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Beſprechungen
pposite Virtues und ſeine aſzetiſche Grund⸗ äufi auf den Gebrauch des Artikels ver⸗

form der „Führung des Einen Gottes ſich zichtete, dem eigentümlichen Schwebe⸗
auswirkt bis die öhe ſeines Chriſtenideals charakter und der gleitenden Muſik der ätze
der Kindeseinfalt Der inn des vorliegenden Rechnung 3 tragen. *  7Werkes erſchließt ſi daher nicht demjenigen, 11 Przywara
der eine „Blütenleſe ſucht ſondern nur dem⸗ 7.  *

enigen, der entweder bo  — Geſamtwerk New Kunſtwiſſenſchaft
mans ommend die Unterſuchungen des Ein⸗
führungsbändchens (und hier beſonders die Der Ee Ausdruck In der alt⸗
Anmerkungen, da i  2  hnen die eigentliche Ab⸗ deu  en Malerei Ein entwicklungs⸗
wägung von Stelle Stelle ſta ge  ichtlicher Verſuch von Anita Drien⸗

ter 8 S.) Miit Abbildungenherangeht und ann QAus ihnen das Syſtem
herauswachſen le (die drei Kapitel des Ein München 1921 elphin⸗Verlag
führungsbändchens ſind unter dieſer Rückſicht Dieſes ema lag heute in der Luft wo die
eine wa  en Entfaltung des Syſtems, das
ann in den ſieben Bändchen ſi darbietet) moderne Ausdruckskunſt ſo auf die

Ausdruckskunſt mittelalterlicher Meiſter be⸗
der auch dem unvoreingenommenen Leſer der ruft Hat die Kunſtgeſchichte bisherlangſam durchbetrachtend die ſieben Textbänd⸗ einſeitig auf formaliſtiſche Betrachtungsweiſe 22*

chen als Wachstum eines Ganzen Ur
Der Herausgeber iſt der Meinung, daß durch beſchränkt ſo iſt ein Verſuch die Entwicklungs⸗

ge des ſeeliſchen Ausdrucks, wenn auchDie von ihm gewählte Form vorab das Uber— nur auf einem beſchränkten Gebiet 1 zeichnenzeitliche in Newmans Geſamtwerk heraus⸗ jedenfalls der Anerkennung ert ſchonhebt wS wohl für ſeine Wirkſamkeit auch
das zunächſt Wichtigſte ſcheint Den Längs⸗ einmal die Diskuſſion In Fluß 8 bringen

Freilich muß m  — ſi von vornherein klar ſein,ſchnitt dieſem Querſchnitt eine daß ſubjektive Auffaſſung un EmpfindungDarſtellung des innern Werdegangs New⸗ bei einem ſolchen ema viel ſchwerer QAus⸗ *mans hofft abſehbarer Zeit folgen laſſen
8 können zuſchalten ſind als bei einem formgeſchicht⸗

lichen Eine weitere Schwierigkeit beſteht darin.
Ein Wort zur ÜUberſetzungsform ſei noch daß unſer Begriffsſchatz nur gunz rohe Bau⸗

beigefügt Bei ihr nach reiflicher Über⸗ ſteine liefert, ſo daß wir durchaus unfühig ſind
all die unzähligen Empfindungsſtufen, die derlegung zwei Prinzipien maßgebend erſtens *entſcheidet für die Spra

aſſung einzelner Künſtler 8 geſtalten ermag. mit eindeutigen

wichtiger Ausdrücke nicht die betreffende Stelle und klaren Worten bezeichnen Die Kate⸗
allein ſondern der Sinn des Ausdrucks, den gorien Schmerz und Trauer, Wut und ohn

Geſamtwerk ewmans hat Heraus⸗ Schrecken und Verzweiflung, Liebe, religiöſe
geber und Übertrager ſind der Meinung, daß Erregtheit die von der Verfaſſerin 3 Grunde
eine rein grammatikaliſche Treue bei Newman gelegt ſind laſſen den Reichtum von Aus⸗
oft eher 4 Mißverſtändnis als Verſtändnis drucksmöglichkeiten Qum ahnen, den die bil⸗-
re und daß Üüber die Überſetzungsform 3 dende un e obwohl die Verfaſſerin
erſt und ſtrittigen Fäüllen tſch der ſich redlich bemüht leſe Grundbegriffe ab⸗
Newman Forſcher zu befinden habe ſo üßt ſich zuſtufen Nicht als Tadel ſei das angemerkt

probable verſchiedenen Stellen ſinn ſondern nur als Mahnung, nicht mehr von

gemäß nichtmit „wahrſcheinlich gebenu einem ſolchen Buch 3 erwarten, als ma  — nit
gunz abgeſehen davon, daß 61 fragen den heutigen ſprachlichen Darſtellungsmitteln
iſt welchen Gefühlscharakter die einzelnen leiſten ann Der Verfaſſerin iſt das Zeugnis
grammatikaliſch noch ſo ſehr einander ent 8 geben, daß ſie mit klarem, ruhigem Urteil
ſprechenden Worte In den beiden Sprachen ihre Aufgabe herantrat un bei der Aus⸗
haben Zweitens en bei einem ün  er wahl der Bilder von der Tendenz fern
der Sprache WMie Newman iſt und bei dem hielt durch Ausgraben von allerlei mittel⸗
Verwandtſchaftscharakter eu  er un eng⸗ alterlichen Künſtlerſchrullen die Berechtigung
liſcher Sprache notwendig, Satzbau New⸗— moderner expreſſioni

cher Seltſamkeiten EeL· 2  2

weiſen 8 wollen eine Gelegenheit diemans ſo gut wie nichts ändern Es war
darum die Tendenz, auch die längſten Perioden andere gewiß nicht hätten entgehen laſſen Sie
beizubehalten un nur hre Struktur durch hält vielmehr durchaus auf der breiten
Abſätze im ruck anſchaubar3 machen ben⸗ Straße der Kunſtentwicklung, überzeugt daß

nur dort die Merkmale des mittelalter⸗ſo die Übertragung, mög auch den
Satzrhythmus nachzubilden, eswegen ſie ruhig lichen Zeitſtils und Empfindungslebens In
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Allgemeinheit finden die für eine Ob⸗ geführten Blättern beweiſt deutlicher
jektiv⸗ge

ichtliche Darſtellung der Grund⸗ als dieſes Buch daß Rethel von Haus
geſetze Bedingung iſt Graphiker Ar. den die Rieſenaufgabe der

Aachener Fresken nur ſo eit locken konnteSammelbände 3uL Ge der
Kunſt und des Kunſtgewerbes als 2  — die Entwürfe handelte, während
Herausgegeben von Adolf Feulner and die Ausführung mit dem gewaltigen Zeit⸗

Von verluſt durch jahrelange Ubung von Hand⸗ünchner Arockſkulptur fertigkeiten ihn körperlich un geiſtig ruinierenFeulner 8⁰ (XITu 96 Bildſeiten
mit 106 Abbildungen.) and 2 ch wä mußte Den weitaus größten eil der hier

Skulptur der Spätgotik Von nachgebildeten Zeichnungen bewahrt das Dres⸗
dener Kupferſtichkabinett Ihre WiedergabeKarl Gröber 8⁰ Bildſeiten in einem billigen Bande der ene Ver⸗mit 108 Abbildungen.) München 1922

Riehn eu breitung eu  en olk ermöglicht iſt
verdienſtvolle Tat Freilich darf nicht ver.Dieſe eue Sammlung kunſtgeſchichtlicher iegen werden daß Die ruauf demMonographien, bvon denen eine weitere rauhen Papier nicht gut zur Geltung kommen

von Nummern bereits in Vorbereitung, zum
Teil ſchon im Druck iſt hat durch dieſe und von der techniſchen Arbeit des Künſtlers

Peine rechte Anſchauung vermitteln lles Lobbeiden ſchmucken Bände aufs vorteilhafteſte verdient der einführende Texteingeführt Den Kern bildet ein auserleſenes
ſelten geſehenes Abbildungsmaterial dem eine Dantes göttliche KHomödie Von
knapp gehaltene, die Grundlinien unterſtrei⸗ Dr Franz Joſeph Bayer Miit 116 Ab⸗

bildungen (Die Kunſt dem Volke Nrchende Einleitung vorausgeſtellt iſt und An⸗
merkungen den einzelnen Bildern folgen 40 München 1921 Allgemeine
Beide Bünde behandeln ein Thema das auf Vereinigung für chriſtliche Künſt
einen beſtimmten Landſchaftsbezirk beſchränkt Der erfaſſer erweiſt ſi als kundiger ver⸗
iſt können darum die Eigentümlichkeiten dieſer ſtändnisvoller Führer durch die Welt und
landſchaftlichen Kunſt viel eingehender wur⸗ durch Die Dichtung Dantes, dabei als ge⸗
digen ihre aktiven und aſſiven Beziehungen wandter Stiliſt der einen ſich ſchwierigen
zum großen Entwicklungsſtrom viel deutlicher Stoff auch weiteſten Kreiſen mundgerecht 3
zeichnen als in Handbuch allge⸗ machen weiß Zwar hätten IIITi von Ddem treff
meineren Charakters möglich iſt Da beide lich geſchulten Kunſthiſtoriker auch mehr
erfaſſer Spezialiſten auf ihrem Gebiet ſind über die Dantebilder gehört deren die Mono
ird 2  — ſich ihrer kundigen Führung gern graphie mehr als hundert in reicher un aMnm⸗-
un mit wertvoller Bereicherung ſeiner kunſt⸗ erkennenswerter Auswahl bringt doch iſt P8

geſchichtlichen Kenntniſſe anſchließen zumal wohl verſtehen, daß hm ene Darſtellung
die ſprachliche Orm ſich von llem Flimmern⸗ der Ideenwelt des Dichters wichtiger len
den Unklaren reiha Feulner hat In ſeine als kunſtgeſchichtliche und kunſtkritiſche Ex⸗
Darſtellung der Münchner Barockſkulptur kurſe dit ohne Verkürzung der Hauptaufgabe
auch den Klaſſizismus als Reaktionserſchei⸗— dem zugemeſſenen Raum nicht unter⸗
nung einbezogen Obwohl dieſer ſtreng e zubringen Das bne und ſo außer⸗
nommen nicht ehr zum ema gehört Dur⸗ ordentlich billige Heft wir der Populariſie⸗
den dadurch eue Geſichtspunkte rung Dantes ſoweit ene überhaupt
die für emne umfaſſende Fenntnis Ddes Barock möglich iſt mehr dienen als 0¹  6  E Stöße von
nicht ohne Belang ſind Danteliteratur. die das Jubeljahr auf den

Markt geworfen hatAlfred Rethels Zeichnungen Her.
ausgegeben und mit Einleitung ver- Drei Meiſter deutſchen Gemütes
en von Willibald Franke (Come Richter Schwind Spitzweg Von
nius⸗Bücher and 7.0 40 (112 Miit 01 Walter Rothes 5  it Abbil⸗

ganzſeitigen Abbildungen Veipzig und dungen darunter farbigen Die Kunſt
Url 1922 Grethlein Co dem Volke Zweite Sondernummer.) 40
Kaum EeIn neuerer Meiſter hat ſo großes (26 Tafeln.) München 1922 All⸗

Jemeine Vereinigung für chriſtliche KunſtGewicht auf die Zeichnung gelegt Wie Rethel
den eine müchtig geſtaltende Phantaſie Immer Man fragt ſich ſtaunend wie doch mög
wieder anſpornte, ſeine nunern Bilder mit lich iſt ein ſo prächtig ausgeſtattetes, mit ſo
dem Stifte feſtzulegen nicht bloß flüchtigen vielen Farbendrucken geſchmücktes Heft ſo
Ideenſkizzen ſondern auch in liebevoll UMus⸗ billig herzuſtellen Das farbige Titelblatt
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7 ungen.

— llei er Bildgrößevon CENI würde Papier Dir d im üb gen v
. O vi wie das eft. Nun der Einband iſt beſtechend.

mmen ber dazu noch elf andere farbige 2*
Tafeln, bvon den ſchwarzen Abbildungen und 1 D Cristlano de!
dem liebevoll abgefaßten Begleittext ganz 3 Cento nell arte d iRaffae
ſchweigen Und all das iſt drei ſo jebens⸗ Carlo Bricarelli. (116 Pp Con
würdigen Meiſtern gewidmet, XII tavole. Torino 1921, Edizione d' artederen un
uns die önſten Seiten des deutſchen Charak⸗ Calanza.
ters enthüllt. ein Zweifel daß unſer deut⸗
ſches olk begierig nach dem Hefte greifen In neunzehn knappen Kapiteln ex. uns

wird der bekannte Miitarbeiter der Civilta cattolica
das Leben Raffaels, ſeine zeitgeſchichtlicheDie heilige Eliſabeth Landgräfin On Ummwelt und eine Anzahl ſeinerhervorragend⸗Thüringen Kunſt Poeſie un Legende ſten Werke Der chriſtliche Gedanke hat bei

Von Dr Saleſius Elsner 0 M Raffael, dieſem Großmeiſter der on 2935  it Titelbild Farbendruck und Ab⸗ den gefälligſten Ausdruck gefunden, das Stre
bildungen Im Text (Hausſchatz chriſtlicher ben ſeiner Zeit nach allſeitiger Vollendungun Sammlung II Band III.) r 8 klaſſiſcher Schönheitswerte hat —. ihm ihr —*
(88 München⸗Gladbach 1921 Kühlen Höchſtes erreicht. Der erfaſſer hat in V

. Ein echtes Hausbuch wohlgeeignet die Raffaels el nd Form ganz eingelebt und
Liebe unſrer großen eu  en Heiligen findet Worte der Bewunderung, die
noch mehr 3 verbreiten und feſtigen Der durchaus verdient ſind auch wenn ſie die Tat⸗
erfaſſer des Textes weiß das Biographiſche ſache nicht QAus der Welt ſchaffen daß manche
mit eingeſtreuten poetiſchen Gaben un ild⸗ Pyraffaeliten, vorab Fra Angelico,den riſt⸗
erklärungen anregend un in volkstümlicher lichen Gedanken ungleich tiefer empfunden und
Darſtellung verbinden. Der Bildſchmuck ausgeprägt haben als der Meiſter Der Ho
iſt ſehr reichhaltig, wenn auch üte nicht renaiſſance Die Anlage des es
gleichwertig. So ſind die Bilder von Dolle⸗ mit den ſchönen Bildern wür  1  de einem
al kün  eri doch recht beſcheiden Die idealen eſebuch auch für die deutſche ſtudie⸗
Bilder II Sachſenhauſen QAus dem Jahr rende Jugend machen. italien Kunſt
hundert wurden vor vierzig Jahren leider ber und italieniſche Sprache zu ihrem käümen,

***
—  — ſtändnislos übermalt. Beſonders würe  2 zu wür  7  de nicht vorläufig wenigſtens die

wünſchen, daß bei der Neuauflage minder⸗ Tyrannei der WValuta einer Einbürgerung bei
wertige der gur verdorbene Holzſchnittſtöck uns Im Wege ſtehen
CLumal ild und ausgeſchaltet würden Kreitmaier S.
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